
Nicht programmatische Bestrebungen Eın kurzes Schlußwort 141—42)
nach einer institutionellen Fusıon, SOI1- bringt die Überzeugung ZU Ausdruck,
dern gegenseıltige Liebe und Anerken- daß Gott die ökumenische usammen-
NUNg der verschiedenen Geılistesgaben In arbeıt 1lr Weder ängstlicher KOonser-
der Einheit des Geilistes sollen nach ull- vatısmus noch pragmatısche Gileich-
INa die ökumenischen Annäherungs- schaltung dürfen be1l diıesen Bestrebun-
versuche prägen SCH vorherrschen, eıl dıe Einheıt der

Kırche VO Geiste bestimmt wird, der
Das zweıte Kapıtel 55—112) beschäf- in Vielfalt wirkt

tigt sıch mıiıt der praktıschen Verwirk- Wesentlich und Jeiıben 1im
lıchung einer olchen Eıinheıt in der ökumenischen Denken des Verfassers
Vıelfalt Über theologische un! gotLeS- immer diese wel Faktoren: dıe AnweIl-
dienstliche Kontakte hınaus wäre iıne
bestimmte TuUuktiur der Gemeinschaft SUNSCI des Neuen JTestaments und die

Wiırkungen des Heiligen Gelistes. In der
wıillkommen Das für dıe Katholiken energischen etonung beıder Aspektebedeutsame Petrusamt wird eingehend außern sıch auch dıe Eigenart und
behandelt, jedoch nicht als außerhalb Wiıchtigkeıt seiner ökumenischen Syn-des Katholizısmus unbestrittenes Bınde- these
glied betrachtet dessen schlägt Bo Reicke
Cullmann eın gesamtchristliches Konzıil
VOT An der Spiıtze dieses wirkliıch
ökumenischen Konzıils stünden Dele- ichael Fahey {ed.) Catholic Per-
gierte der Einzelkirchen, die eın e- spectives Baptism, Eucharist and
gı1ales Präsidium biılden hätten Miınıstry University Press of Ame-
Hıer getroffene Entscheidungen sollten r1Ca, Lanham, 1986 190 Seıiten.
weder dıie Charısmen der Einzelkirchen Paperback L1 75
noch dıe Beschlüsse ihrer Konzilien, FEın außerordentlich interessanter

Sammelband den Lima-Texten überSynoden und Führungsorgane beein-
trächtigen Taufe, Eucharistie und Amt, der VO  —

der „ Theologischen Gesellschaft VO  —
Im drıtten Kapıtel (1 13—39 ırd dıe- merıka*‘ (kath.) In Auiftrag gegeben

SCI Vorschlag eines Konzıils mıt anderen wurde. Als solcher enthält W al keine
ökumenischen Projekten der egen- offizıelle Stellungnahme der römisch-
art verglichen, und WAar 1m Blıck auf katholischen Kirche, ohl aber eine
Konvergenzen und Dıvergenzen. Sorg- Reihe VO  — Gesichtspunkten, die
fältige bıblıographische Belege unter- zweıfelsohne in dıe Urteilsbildung bei
tützen hıer ıne Dıskussion über UuCI- der Rezeption der Lima- Texte mınde-
lıche Veröffentlichungen: ein uch der stens auf seıten der amerıkanıschen
katholischen Theologen Fries un Bischofskonferenz eingeflossen SsSınd.

Rahner über „Einigung der Kırche“‘ Zunächst ırd dıe Entstehungsge-
VO  e} 1983; das interkonfessionelle 1ma- schichte der Lima-Texte beschrieben
Dokument über ‚Taufe, Eucharistıe ann ırd deren Inhalt in einer ber-
un VO 1982; das lutherische sıcht kurz dargestellt und WAar insge-
und katholische rogramm „Einheıt samı bemerkenswert pOsItIV. Es folgen
VOTF uns  6 von 985 Zudem wird die Kapıtel über den Wandel in der rÖ-
ökumenische Haltung der Taıze-Ge- miısch-katholischen Beurteijlung des
meıinschaft und des Weltkirchenrates Ökumenismus, über dıe rage, W1e Kır-

chen mıt solchen Konvergenztexten
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Diıese Aufgabe hat seıt estehen VOIgehen, über das Verhältnis der 1ma-
ex{ie ZU neutestamentlichen Einheıits- Faıith and Order verschiedene ber-
gebot SOWIl1e eine krıtische Rückfrage schriften gefunden. 7Zwischen 969 un!
die Ekklesiologie der Lıma- Texte, 979 hıel die Problemstellung ‚„Einheit
bei VOT em beim Tauftext ekklesiale der Kırche und Einheit der Mensch-
Defizıte festgestellt werden, besonders heıit‘‘. ach einer ause Vvon wenigen

der starken etonung des Gilau- Jahren heißt das Projekt nunmehr ‚„„Die
bens des einzelnen des ‚‚korporati- Einheıit der Kırche und dıie Erneuerung
ven  .. Glaubens der Kırche Schließlich der menschlıchen Gemeinschaft‘‘. Die
werden dıe dreı Abschnitte einzeln Vvon theologische Grundlage, die nfang
katholischer arte Aaus kritisch er- 1985 auf einer Konsultatiıon

Chantıilly/Parıs erarbeıtet wurde, kon-sucht Am positivsten ırd dabe1ı der
ext über das Amt beurteıilt, VOT em zentrierte sich auf die ekklesiologische
eıl darın dem Bischofsamt eine große rage nach der Kırche als Mysteriıum
Bedeutung beigemessen ırd. Aber und prophetischem Zeichen
auch die anderen erscheinen weıthın als Unverkennbar ist das Bemühen, den
1Im Grundsatz mıt katholischer Lehre nsatz dieses alt-neuen Projektes breıt
vereinbar, wWwenn auch 1Im einzelnen VIe- entfalten un! die 1n Aussıcht IM-
les bemängelt wird, wobel gewiß auch Schritte verständlich machen.

Der and enthält also nicht 1Ur dıedıe persönliche Meınung des jeweılıgen
utors das Gesamturteıiıl beeinflußt. Es Hauptreferate der Konsultation VOIl

würde nicht überraschen, wenn dıe Ge- Chantıilly, sondern auch eine Reihe VO  —

samttendenz dieses Bandes sıch auch in nhängen, in denen der Arbeıitsprozeß
der offiziellen Lima-Rezeption durch vorgestellt ira Natürlich bılden die
die katholische Kırche in eiwa wleder- Referate den eigentlichen Inhalt des

Buches. Sie sınd 1n der Regel VOorzuüg-finden würde: eıne positive Würdigung
der Gesamtintention, beı vielen Eın- liıche XS aber S1€e reflektieren ine
wänden 1m einzelnen. solche. Breıte und Fülle Von theolo-

Gerade diese Gesamttendenz Mag gischen, historischen und konfessions-
aber beı presbyterial und VOIL allem beı spezıfıschen Aspekten, daß sıch

Ende eın Gefühl VO  — Ratlosigkeıt eiIn-kongregational geprägten Kırchen den
Eindruck verstärken, hre Tradıtionen stellt
un Überzeugungen selen in den 1ma- Deshalb ist eine Hılfe, daß dıe
lexten insgesamt Kurz gekommen. ‚„„5Summary and Synthesis“‘ des anglıka-

olfgang Müller nıschen Bischofs John er Aaus Eng-
and als Anhang un der VO Genftfer

Gennadios LImourts (ed.), Church, Stab erarbeıtete Konsultationsbericht
Kıngdom, OL. The Church ASs als Anhang abgedruckt sıind (I52 14

bzw 163 ber eine systematiısch be-Mystery and Prophetic Sıgn Faıth
and Order aper No 130 WCC, friedigende Verarbeitung der theologı-
Genf 1986 724 Seıiten. Sir 19,90 schen Materilalıen, dıe In den Referaten

enthalten sınd, ist damıt noch nıcht C1I-Zu den ständigen Aufgaben der Kom-
mission für Glauben und Kırchenver- reicht. Slie ist auch schwerlich möglıch,
fassung gehört dıe Reflexion über das wWwenn InNan bedenkt, da Von den ortho-
Verhältnis von Kırche und Menschheıt, doxen Theologen Stanıloae, Niss1ot1is
VO  — Einheıt der Kırche und Wohlfahrt un! LimourIs, den Katholiken one
der Welt und Legrand, den reformatorischen
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